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1. Trägerschaft 
 

Die Einwohnergemeinde Oftringen betreibt und unterhält das Ortsmuseum an der 
Dorfstrasse 27/29 in Oftringen. 
 
Der Gemeinderat überträgt den Betrieb und die Organisation des Museums gemäss 
den nachfolgenden Grundsätzen einer von ihm gewählten Museumskommission. Im 
Bedarfsfall kann er auch einen Museumskonservator in einem Teilpensum anstellen. 
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2. Finanzen 
 
Als Träger des Ortsmuseums übernimmt die Einwohnergemeinde alle finanziellen Ver-
pflichtungen betreffend 
 
2.1. Liegenschaftsunterhalt 
2.2. Betriebskosten (Heizung, Elektrizität, Wasser, Versicherungen, usw.) 
2.3. Aufwand der Museumskommission gemäss einem jährlich zu erstellenden Budget 
 
 

3. Öffentlichkeit 
 
3.1. Das Museum ist ein Ort der Begegnung. Es ist regelmässig für Besucherinnen und 

Besucher offen zu halten. 
 

3.2. In Absprache mit der Museumskommission können Interessenten, Gruppen und 
Schulen individuelle Besuchstermine und Führungen vereinbaren. 

 
3.3. Schulklassen wird mit themenspezifischen Führungen Wissensvermittlung ange-

boten. 
 

3.4. Das Sammelgut steht Interessenten zu Studienzwecken zur Verfügung. Es dürfen 
keine Gegenstände oder Dokumente ohne Einwilligung der Museumsleitung 
ausser Haus gebracht werden. 

 
 

4. Grundsatz des Museumsbetriebes (Sachziele) 
 
4.1. Das Ortsmuseum Oftringen sammelt, archiviert und präsentiert Kulturgut das in 

einem direkten Zusammenhang zur Gemeinde Oftringen oder dessen Bewohner 
steht. Anderes Kulturgut kann zu Tauschzwecken mit anderen Museen entgegen 
genommen werden. 

 
4.2. Der Museumsbetrieb richtet sich nach den ethischen Richtlinien von ICOM 

(Internationaler Museumsrat) diese sind fester Bestandteil dieses Konzeptes. 
 

4.3. Die Sammlungstätigkeit und Dokumentation soll sich vorwiegend mit folgenden 
Themen über Oftringen befassen: 

 
- Historische Entwicklung 
- Ortsbildveränderung 
- Bevölkerung / Vereinsleben 
- Landwirtschaft 
- Gewerbe und Industrie 
- Schule 
- Strassen und Verkehr 

 
4.4. Es ist verboten, Museumsgut an Händler oder private Sammler zu veräussern. 

Ausnahmen bilden mehrfach vorhandene Objekte gleicher Art, diese können al-
lenfalls mit anderen Museen zum Tausch verwendet werden. 



Nutzungskonzept 2010 – Ortsmuseum Oftringen 3

5. Räumlichkeiten 
 

Das Ortsmuseum besteht aus den beiden Häusern "Hochstudhaus" und der ehemali-
gen "Taverne zum Alten Löwen". 
 
5.1. Das Hochstudhaus (ehemaliges Strohdachhaus) präsentiert sich als Zeitdoku-

ment der früheren Bauweise mit Originalteilen, sowie teilweise rekonstruierten 
Bauteilen. Es beherbergt: 
 
- Landwirtschaftsgeräte 
- Bäuerliche Wohnkultur 
- Altes Gewerbe 
- Vereinsarchive 

 
5.2. Der "Alte Löwen" beherbergt geschichtliche Hintergründe zum Ort und seinen 

Bewohnern. Viele Räume stehen für Sonderausstellungen zur Verfügung. Es sind 
folgende Räume vorhanden: 

 
- 3 Kellerräume als Lager für das Museumsgut 

 
- Erdgeschoss - Büro, Schriftenarchiv, Fachbücher 

  - Löwenstube mit Office 
  - Wohnstube 19. Jahrhundert 
 

- Obergeschoss - 6 Räume für Sonderausstellungen 
 

- Dachgeschoss - Grosser Mehrzweckraum mit Office für Ausstellungen,  
     Vorträge, Konzerte, Bankette usw. 

 
5.3. Bestimmte Räume können für kulturelle Veranstaltungen, Versammlungen oder 

Sitzungen vermietet werden. Dazu besteht ein separates Benutzerreglement.  
 
 
6. Aufgaben der Museumskommission 
 

6.1. Vorhandenes Kulturgut, sowie Neuerwerbungen sachgemäss pflegen, doku-
mentieren und ausstellen oder archivieren gemäss Pt. 4.3 

 
6.2. Vermitteln und Ausstellen des Kulturgutes für die Bevölkerung durch Permanent- 

oder Sonderausstellungen 
 

6.3. Bearbeiten und Beantworten von Anfragen aus der Bevölkerung zur Geschichte 
von Oftringen 

 
6.4. Überwachen des Museumsgutes während den Öffnungszeiten, sowie Fragen der 

Besucher kompetent beantworten 
 

6.5. Recherchieren von historischen Ereignissen in Oftringen mittels Fotos und schriftli-
chen Dokumentationen 

 
6.6. Bestehende Sammlungen erweitern und vertiefen 

 
6.7. Öffentlichkeitsarbeiten durch Presseorientierungen und Veranstaltungen (Muse-

umstag). 
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7. Vernetzung 
 

Das Ortsmuseum Oftringen arbeitet mit anderen Museen und mit den Museums-
verbänden zusammen. Es ist Mitglied des Vereins Aargauischer Museen und Samm-
lungen (VAMUS), des Verbandes der Museen der Schweiz (VMS), sowie der Histori-
schen Gesellschaft des Kantons Aargau. 
 

 
8. Inkraftsetzung 
 

Dieses Museumskonzept ersetzt das Konzept vom 17. November 2003 und tritt per  
1. Januar 2011 in Kraft. Das Konzept wurde ergänzt per 8. August 2014. 

 
 
 
 
Oftringen, 22. November 2010  
(mit Änderungen vom 4. August 2014) 
 
 
 
 
Museumskommission  Gemeinderat 
Oftringen Oftringen 


